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Prodtrktinformation W 12V/t A
PI - 38.4s

1

1,1

Systembeschreibung

Allgemeines

Die EnergieversorgungT2Yolt/l Ampere (im folgenden als EV 12V/L A
bezeiduret) dient in erster Linie der Stromversorgung von peripheren Ein-

richtungen bei Gefahrenmeldeanlagen (Notrufl, wie z.B. Blocksdrloßver-
teiler (BSV), Steuerlinie mit Sdrdtzusatz (SMS) oder Notruf{efah-
ren-tberuagungseinridrtung. Außerdem kann die EV t2V/7 A überall

dort eingesetzt werden, wo ein entspredrend kleiner Energiebedarf ge-

deckt werden soll (2.8. Tableau).

Das Netzgerät EVA 1,2V/7 A und die ZusatzbauSruppen sind in einem

Metallgehäuse untergebracht, in das die zu speisende Einri&tung in-
tegriert werden kann. Ein Gerätekonukt (frei verdrahtbar) meldet das

Öffnen des Gehäusedeckels.

Gem?iß DINVDE 0833 ist die EV 12 V/t Amit einer Banerie ausrüstbar,

die bei Ausfall der Netzspannung eine fortgesetzte, stabile Energieversor-

gung gewährleistet. Sowohl Netzspannung als audr Batteriespannung

werden elektronisdr überwadrt und Störungen optisdr und akustisch an-

gezeigt.

VdS-Anerkennungs-Nr.: G 190105 C
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Prodtrktinformation EV 12 V/L A
Pr - 38.4s

1.2 Leistungsmerkmale

o Einsatzmöglidrkeiten als EV für tzV_bei 1 A.

o Batterie von max. L2V/7O Ah einbaubar.

o Elektronisdre Überwadrung von Netz- und Batteriespannung.

o Temperaffikompensierende Führung der Batterieladung minels Tem-
peraturfühler.

o Die zu speisende Peripherieeinrichnrngkann in das Gehäuse integriert
werden.

o Anzeige- und Bedienelemente auf der Frontseite mit optisdrer und
akustisdrer S törungsanzeige.

o Gehäuse gesichert durch Gerätekontakt.

o AIle Verbindungen sind steckbar ausgeftihrt.

o Entspridrt den Anforderungen nadt DIN VDE 0833/VdS.
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Prodtrktinformation EV 12 V/L A
PI - 38.4s

1.3 Planungshinweise

Berechnung der Batteriekapazität (BCI :

BK tAttl = tu[h] x In[A] + 0,5 Atr

tü thl = Überbrückungszeit 4,3A,60 Stunden

In tAl = Summe Ruhestrom
0,5 Ah = zusätzlidr zur Verftigung stehende Batteriekapazität

Iz+ [A] = Ladestrom zur Erreidrung der Batteriekapazität nach VdS

Hinweise zur Energiebilanz:

1. Der max. möglidre Strom (kurzfristig) darf nidtt größer als 1,1 A sein.

2. Um eine vorsdtriftsmäßige Batterieladung irurerhalb von 24 Stutden

zu gewährleisten (VdS), darf der Ruhestrom der Anlage (In) die Werte

in der folgenden Tabelle ni&t übersdreiten:

In 4h

tAl

In 30h

tAl

In 60h

tAl

Iz+

tAl

BK

tAhl

0,45 0,32 0,16 0,40 10
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Prodtrktinformation E'V 12 V/t A
Pr - 38.45

2 Bestellumfang

2.1 Gmndausbau

2.2 Erweiterungen

Lieferbeginn

Lieferung abhängig von Aufiragsbestätigung.

*LE=Liefereinheit

Pos. Sachnummer [E* Bezeidrnung

01 30.0203.s1ss 1 Energieversorgung 12V/L A
nadr DIN VDE 0833

Pos. Sachnummer I.E* Bezeidrnung

11

t2

13.1

73.2

13.3

1,3.4

27.99s0.2174

30.o2L9.4292

29.8864.07s0

29.8864.07sL

29.8864.07s2

29.8864.07s3

1

L

1

1

1

1

Batterie 12 V/10 Ah

Tableau-Relaismodul-Notruf TRN

Tenoconnect-Verteiler 4DAVL 8-z

Tenoconnect-Verteiler 8DA VL 16-1

Tenoconnect-Verteiler l.0DA YL 2O-2

Tenoconnect-Verteiler 2ODAVL 40-1
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Produktinformation EV 12 V/7 A
PI - 38.4s

4 Technisdre Be sctrreibung

4.1 Funktionsbeschreibung

4.1.1 Allgemelnes

Die EV 72V/1A besteht in der Standardausführung aus den folgenden
Funktionseinheiten:

- Netzgerät EVA 1,2Y/14
- Baugruppe BUA

- Baugruppe BW
- Baugruppe TRN (optional)

- Notsuombatterie

TELENOR]\,IA

TN3/VIT{I§/ca

601-30.0203.515s

-8-
Ausgabe:.d3

Stand: Mai 92



Prodtrktinformation EV L2 Y/L A
PI - 38.45

4.1.2 Baugruppen

4.1.2.1 Netzgerät EVA 12 V/l A

Auf dem Netzgerät 72V/t A erfolgt die Wandlung der Netzsparurung und
die Ladung der Notstrombatterie.
Zu diesem Zweck befinden sich auf der Platine:

- Netzeingang

- Trafo

- Regler mit Temperahrrfi.ihler

- Ktihlkörper

- Ausgänge zu Verbrauclrer und Batterie

Eine temperaturnachgeführte Ladung der Batterie wird durü den Regler

und den Temperattuflihler gewäihrleistet. Bei Störungen der Versor-
gungsspannung setzt die Entladung der Batterie ein, zusätzlidr geht das

Signal STN (Störung Netz) an die Baugruppe BIJV, worauftrin die
Störungsanzeige auf dem Bedienfeld aktivien wkd.

Die B anerieladespannung ba,rr. die Verbraudterspannung sind werliseitig
eingestellt.

Der Trafo vom Netzgerät Er/A 12 Y/\ A ist durdr Ansduauben an der

Gehäuserüdnrvand geerdet und verftigt zudem über einen primärseitigen

Iberspannungsschutz.

601-30.0203.s1ss

-9-
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Stand: Mar92
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Prodnktinformation EV 12 V/L A
PI - 38.45

4.1.2.2 Batterle-überwachungcmodul BUA

Die Baugruppe BUA ist mit Hilfe von Steckerleisten auf dem Netzgerät
EVA 12 Y/L Abefestigt und übernimmt folgende Aufgaben:

- Überwachung der Batterieladung

- Überwachung der Batterie auf Unterspannung

- Überspannungsschutz

- Überwachung der Sekundärseite vom Netzgerät EVA 12 Y/\ A auf
Suomüberlastung

- Auslösen des Signals STB (Störung Banerie) verbunden mit gleidr-
zeitiger Störungsanzeige am Bedienfeld (B[JV)

Die Spannungsüberwadrungsfunktion von BUA bezieht sidr sowohl auf
Unter- als auch auf Überspanntrngen.

Überspannungen am Eingang werden durch eine entspredrende Thyris-
torsdraltung verhindert.

Die Erkennung von unterspannungen erfolgt durch peflnanenten ver-
gleidr von Festspannung und Batterielastspannung. Ist die Batterie-

spamungkleiner als die Festspannung wird das Signal STB erzeugt und

die Baugruppe BW angesteuert, die ihrerseits die optisdre und akusti-

sdre Störungssignalisierung auslöst.

TETENORI\{A
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Prodtrktinformation AI 12Y/t A
PI - 38.4s

4.1.2.9 Batterle-übenvachung-\fDE

Die Baugruppe BW (fürdie BatterieüberwadtungnadrVDE 0833) istmit
optischen und akustisdren Anzeigeelementen besttickt und zuständig für
die Betriebs- und Störungssignalisierung auf der Frontseite des Gerätes

w t2v/L A.

Der ordnungsgemäße Betrieb der Energieversorgung wird durdr das

Dauerleuchten einer grünen Anzeige angezeigt.

Bei einer Störung der Energieversorggng werden die gelbe Anzeige und

der Summer angesteuert. Der Summer kann minels Taste zurückgestellt

werden, die gelbe Anzeige leudrtet jedoch so lange, bis die Störung be-

hoben ist.

OoN
ot
ffi#

(gtu)

(gelb)

CIaste)

4.1.2.4 Tableau-Relalsmodul TRN

Die Anzeigen im Bedienfeld der EV LzY/lAkönnen über die Baugruppe

TRN am Tableau einer Gefahrenmeldezenuale sidrtbar gemacht werden.

Das TRN wird seitlich auf die Baugruppe BW aufgesteckt.

Die Baugruppe besitzt 2 Relais (ie Relais ein Umschaltekontakt) für
potentialfreie Aus gänge.
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Produktinformation E'V 12 V/L A
Pr - 38.4s

4.2

4.2.1

Konstrul«tiver Aufbau

Aullenansldrt des Gehäuses

Das Netzgerät H/A 12V/L A und die Zusatzbaugruppen sind in einem
stabilen Gehäuse aus Stahlblech integriert, das aus den folgenden zwei
Konstruktionsteilen besteht: der Rückwand mit Bodenwarme und
Deckenstück und der Gerätehaube.

Die Gerätehaube wird beim Sdr1ießen des Gehäuses in die
Führungslödrer der Seitenteile eingehängt, von unten nach oben zuge-

klappt und mit einer Federsdtraube am Deckensttick befestigt; der dort
montierte Gerätekontakt wird dadurch gesetzt.

Die Gerätehaube umhüllt das Gerät gäinzlidr und sdrließt ohne Zwisdren-
raum mit der Montagewand ab. Dadurdr werden die l(abel-

einführungsöffnungen an der Gehäuserückwand verdeckt und die IGbel
ge gen Manipulationen ge sctrützt.

Auf der Frontseite der Gerätehaube befindet sich ein fuizeige- und

Bedienfeld, auf dem eine grüne LED den Betrieb der Energieversorgung

und eine gelbe LED eine etwaige Störung signalisiert. Die darunter-
liegende Taste dient zum Abschalten des akustisdten Störungsmel-

dungssignals.

TETENORMA
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Produktinformation EV 12 V/L A
PI - 38.4s

Frontansictrt:

Seitenansidtt:
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Produktinformation EV 12 V/7 A
Pr - 38.4s

4.2.2 Innenansldrt des Gehäuses

Das Innere des Gehäuses ist mit den folgenden Komponenten ausgestat-

tet:

Hutschiene Federsdtraube Gerätekontakt Kühlkörper

Erdungsklemme Neukabel-
einführung

- Das Netzgerät E'VA 72 V/L A ist ins rechte obere Viertel der

Gehäuserüclwand gesdrraubt. Auf dem Netzgerät sind die Platinen

BUA (Batterie-uberwachung-Alarmzentrale), BIJ\/ (Batterie-LJber-

wachung-VDE) und als Option TRN Cfableau-Relaismodul-Nouufl
befestigt.

- Der Platz unterhalb der elektronischen Funktionseinheiten wird von
der Batterie eingenommen, die über a,vei steckbare IGbel mit dem

Netzgerät EVA 12 V/L Averbunden ist.

- Die linke Häilfte des Gehäuses ist flir den Einbau des Verbraudrers (2.B.

SMS, BSV, NGÜ 20/30/40, etc.) sowie ftir etwa benötigte Verteiler (an

der Hutsdriene zu befestigen) reserviert. Dabei ist zu beachten, daß nur
beim Einbau einer SMS gleidrzeitig auch genügend Platz für das An-
bringen von Verteilern bleibt.

TEI.TNORI\,IA
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Prodtrktinformation W lzY/t A
Pr - 38.4s

Einbaubeispiele

Einbau einer Steuerlinie mit Sdtaltzusatz:

Einbau eines Blocl«sctrloßverteilers bzw. einer Notruf-Gefatrren-tJber-

tragungseinridttung:

TELENORIVIA
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Produktinformation W LZY/L A
Pr - 38.4s

4.3 Energievefsorgung

Die Energieversorgung des Gerätes erfolgt über einen 22A V-Netzan-
schluß.

Um bei einem Ausfall der Netzspannung eine fortgesetzte, stabile Ener-
gieversorgung zu gewährleisten, kann die EV tZV/t A mit einer Batterie

ausgerüstet werden. Innerhalb von 125 ps wird bei einer Störung der
Versorgrmgsspannung auf Batteriebetrieb umgestellt. Die verwendete
Batterie verftigt über eine Ihpazitätvon max. tzV/lOAh. Damit beträgt
ihr Überbrückungszeitraum bis zu 60 Stunden.

TELENORIVIA
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Prodtrktinformation EV 12 V/L A
PI - 38.45

4.4 Technisdre Daten

4.4.L Energleversorgungsgerät EV 12 v/l A

- Betriebsspannung 22OV (-LOo/o... +15%o)

- Netzfrequenz 50 Hz

- Verbraucherspannung U 13 V- bis 15 V- (14 V bei 20" C)

- Batteriekapazität L xL2 V/10 Ah

- Batterieladespannung von 0o C bis 50" C nadr der Ladekenn-
linie der dryfit-Batterie (werkseitig

eingestellt: 13,85 V bei 30" C )

- Funkstörspannung
bei Lastbetrieb < Kurve B nactr DIN VDE 0878

- Ausgangsstrom - max. 1 A (ohne Batterieladung)

- max. 0,525 A bei Batterieladung in
24 Stunden, Klasse B

- 0,840 A bei Batterieladung n 72

Stunden, Klasse A

- Anschluß Netzanscttluß über Sdtraubklemme&
mit oder ohne Sctrutzleiter

- Zulässige Umgebungs-

temperaflr 273Kbis 323 K (0" C bis 50" C)

- Sdrutzart (DIN 40050) IP 30, Sdrutzklasse II

Maße Breite 350 mm
Höhe 225 mm
Tiefe 120 mm

- Farbe RAt 1020 (olivgelb)

- Gewidrt (mit Batterie) ca.7 kg

Ausgabe: d3

§tand: Mai 92

TEITNOR]VIA

TN3/!rMI6/ca

501-30.0203.51ss

_17 *



Produktinformation W l2V/t A
PI - 38.45

4,4.2 Netzgerät EVA 12 V/ I A

- Leisnrngsaufnahme max.26,75 VA

- Eingangsspannung 22AV (7Oa/o... +LSyo)

- Ausgangsspannung Uv (werksseitig eingestellt)
14,0 V bei 30o C

- Bamerieladespannung von 0o C bis 50" C nadr der Iadekenn-
linie der dryfit-Batterie

- Ausgangsstrom max. 1,2 A

- Wirkungsgrad bei Vollast 61,50/o

- Abweidrung der Ausgangs-
spannung von 0 auf Vollast UrU = <0,1 V

- Regelzeit bei Lastsprung

von 0 auf Vollast Trnu = 17,15 ps

- Strombegrenzung Iru = t,2A (tS%o)

- Netzausfall UOn = 17,7 Y
STN = Open Collector

- Anschluß Netzansdrluß über Sduaubklemmen

- Ktihlung Ltrftkonvektion

- Zulässige Umgebungs-

temperatu 273Kbis 323 K (0" C bi§ 50" C)

- Maße Breite 160 mm
Höhe 100 mm
Tiefe 80 mm

- Gewidrt 0,8 kg

TEI.ENORMA
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Prodnktinformation E\/ 12 Y/t A
PI - 38.45

4,4.9 BatterleüberwachungsmodulBUA

- Leistungsatrfnahme 1,75 VA bei 14,0 V ohne Batterie-
Ladestrom

- Batterie-Ladestrom I (gV t2/l) -I (Verbraucher), <1A

- Differenzspannung I = 0,1 A... 1A(Ladestrom)
UM - U(Lade) U = (0,05 V ... 0,36 V

- Umsctraltspannung
auf Batteriebetrieb U = (0,6VbeiT= <1 sec.

-Rüdsuirkungsfreiheit T(Rück) = 5ps

-Iherspannungsabschaltung >1.6,0V

- Batterieausfallanzeige <10,6 V

- Anzeige über Transistor 15 V, 100 mA

- Ktihlung Luftkonvektion

- Zulässige Umgebungs-

temperaftr 273Kbis 323 K (0'C bis 50" C)

- Maße Breite 80 mm
Höhe 63 mm
Tiefe 23 mm

- Gewidrt 0,15 kg

4.4.4 Batterieübenvadrung-vDE 0833

- Betriebsspannung 12 V (10 V - 15 V)

- Stromaufnahme

- tuischluß

- Zulässige Umgebungs-

temperatur

- Ruhebetrieb 15 mA

- bei STB 32 mA

- bei STN 45 mA
(ohne Summer) 38 mA

- bei LED-Test 43 mA

2 Steckerleisten (3-polig trnd S-polig)

273Kbis 323 K (0" C bis 50" C)

TEI,ENORIyIA
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Produktinformation EV 12 V/t A
PI - 38.45

Ib Montage

Montageanleitung

Al§emelne Hlnwelse

Die für die Wandmontage konzipierte EV 12 V/l Awird in trockenen In-
nenräumen. unter Beachtung der zulässigen Umgebungstemperanrr
(siehe Tedrnisdre Daten), befestigt.

Aus der Gehäuserüdnrvand sind dazu drei Haken mit Schraublöchern ca.

10 mm herausgeformt. Die dadtuch entstehende wandferne Montage
ermöglidrt eine leidrtere IGbeleinftihrung urd das Ausgleichen von
Wandunebenheiten.

Da beim Öffnen der Energieversorgungl2V/L Adie Gehäuseabdeckrmg

etwas nadr unten geschwenkt wird, ist bei der Montage darauf zu adtter5
daß unter dem Gehäuse ein Abstand von ca. 150 mm frei bleibr

Bei allen Montage- und Installationsarbeiten sind die Vorschriften nach

DIN VDE 0100 zu beachten.

5.1

5.1.1

TEI.ENORMA
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Produktinformation EV 12 V/L A
Pr - 38.4s

5.1.2 Montagemafie (alle Mafie ln mm)

Wandaufträngung:

Bohrsctrablone:

TEI.ENOR]VIA
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Prodnktinformation EV 12 V/l A
Pr - 38.4s

5.1.3 Montagereihenfolge

1.. Netzanschluß vorbereiten.

2. Mit Hilfe der Bohrschablone Botulöcher an der Wand markieren,
Lödrer bohren und Dübel setzen (6er-Dübel).

3. IGbel durctr die dafiir vorgesehene Öffnung einflihren und Gehäuse

festsdrauben.

4. Netzgerät EVA 12Y/tA befestigen und Netzkabel an den eingebauten

Klemmen ansdrließen (Netzkabel NYM, Schutzleiter nicht erforder-
lich, Sdrutzklasse II).

5. Restlidre Baugruppen stecken und Verbindungen herstellen.

6. Batterie auf den Baneriehalter stellen und an Netzgerät EVA 12V/7 A
ansdrließen (Minus Batterie an NB, Plus Banerie an PB).

7. Verbraudter einbauen und an Netzgerät anschließen (Minus an 0V,

Plus an PW).

TELENORT{A
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Produktinformation W LZY/L A
Pr - 38.4s

s.2 Inbetriebnahme

Nadr erfolgter Montage und dem Einbau und Anschluß aller Funktions-
einheiten ist das Energieversorgungsgerät L2 YolVl Ampere betriebs-

bereit.
Der ordnungsgemäße Betrieb der Energieversorgung wird durdr das

Dauerleuchten der grünen Anzeige "ON' auf dem Anzeig+ und Bedien-

feld der Baugruppe BW signalisiert.

Neueinstellung von Batterieladespannung bzw. Verbraucher§pannung

Die Batterieladespannung bary. die Verbraucherspannung ist bereits

werkseitig eingestellt. Unter Umständen kann jedodr eine neue Einstel-

lung nötig werden. In diesem Fall ist folgendermaßen vorzugehen:

- Netzgerät von 220V trennen.

- Verbraucher und Batterie abziehen.

- fui den Anschlüssen 0 V und PW (SpannunS§ausgang für Verbrauctrer)

des Netzgerätes einen Widerstand von ca. 50 Ohm/s W klemmen.

- fuistelle des Temperaturftihlers PTK einen Widerstand von 1.000 Ohm

stecken.

- 220 V anlegen.

- Mit digitalem Voltmeter die Spannung PUV messen.

- Mit P1 die Ausgangsspannung auf 13,85 V (10,05 V Tol.) einstellen.

- Widerstand 1000 Ohm enffernen und PTK wieder einsetzen.

- Lastwiderstand endernen.

- Verbraucher und Banerie ansdtließen.

TETENORI,IA
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Prodtrktinformation frI 72 V /7 A
PI - 38.45

6

6.1

Hinweise flir Wartung u. Senrice

Allgemeines

Wird die EV LLV/LA ordnungsgemäß installiert und beuieben, ist außer
den in DINVDE 0833 angegebenen Maßnahmen keine weitere Warnmg
erforderlictr.

Unter Umständen kann jedoch eine neue Einstellung der werkseitig ein-
gestellten Batterieladespannung bary. der Verbraucherspannung notwen-
dig werden (vgl. die Einstellanweisung im lGpitel 5.2Inbetriebnahme).

6.2 Unterlagen

*LE=Liefereinheit

Pos. Sachnummer Iß* Bezeidururg

01 30.o2L7.4708 1 Installationshandbuch EV tzV/L A

TETENORMA

TN3/VMI§/ca

601-30.0203.s1ss

*24-
Ausgabe:.d3

Stand: Mai 92



Produktinformation E'\/ 12 V/L A
Pr - 38.4s

7 Ersatzteilübersicht

ßrsatz,-f'Iausehbaugruppen

siehe Ersatzteil-Information EI - 38.45

TELENORIvIA

TN3/VMI6/ca

601-30.0203.51ss

-25-
Ausgabe: A3

§tand: Mai 92



Prodtrktinformation EV 12 V/t A
PI - 38.45

I Abkürzungsverzeichnis

BSV = Bloclsctrloßverteiler

BUA = Banerie-Überwachung-Alarmzentrale

BUV = Batteri+Überwachung-VDE

EV = Energieversorgung

EVA = Energieversorgung-Alannzentrale

NGÜ = Notruf-Gefahren-Übertragungseinrichtung

PTK = Temperaturftihler für Netzgerät

PIJV = Spannungsausgang ftir Verbrauctrer

SMS = Steuerlinie mit Schaluusatz

STB = Störung Batterie

STN = Störurg Netz

TRI.ü = Tableau-Relaismodul-Notruf

TELENOR]\{A

TN3/Vi\{K5/ca

601-30.0203.515s

*26-
Ausgabe: rd3

Stand: Mai 92


